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Oldenburgische Anzeigen.

Sonnabend, № 98. den 9. December 1837.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen . fchen (auch eine Uhrtasche ) und Unterfutter von wei¬

Publicationen und Ankündigungen.
Oldenburger Stadts und Landgericht.

1) Der mittelst Steckbriefs vom 8. Nov. d. I.
verfolgte Hermann Munderloh aus Hude im
Großherzoglich OldenburgischenUmte Ganderkeseeist am
4. dieses Monats zur Haft gebrach, was hiedurch
bekannt gemacht wird.

Oldenburg , den 5. Dec. 1837.
ienden .

Ruhlmann .
2) Nachdem der vormalige Rentschreiber Joh. Ge

org Eickhoff zu Barel nachher zu Großenmeer im Jahre
1829 verstorben und bis hiezu dessen etwaige Erben
dem Gerichte unbekannt geblieben sind, so werden alle
und jede, welche an den Nachlaß desselben sowohl Erb:
anſprüche als auch diejenigen, welche aus irgend einem
andern Grunde Ansprüche und Forderungen an den
felben haben, aufgefordert, sich damit in termino den
20. Febr. 1838. bei Strafe des Ausschluffes und
ewigen Stillschweigens hieselbst gehörig zu melden.
Präclufivdecret 1. März 1838.

Oldenburg, den 14. Nov. 1837.
Wienden.

Kuhlmann .
3) In einer Untersuchungsfache sind dem Gerichte

folgende Gegenstände überliefert :
1) eine Jacke von dunkelblauem Tuche, mit zwei

Reihen übersponnener Knöpfe ; an jedem der beiden
Uermelaufschläge befinden sich zwei kleinere überspon
nene Knöpfe; im Rücken mit schwarzem Batist und
in den Seiten und Aermeln mit schwarzem Leinen
gefüttert; dieselbe ist noch ziemlich gut erhalten ;

2) eine Hofe von Sommerzeug , grau mit schwar
Jen Streifen, eisernen und hörnernen Knöpfen, Ta

Bem Leinen, schon ziemlich abgetragen;
3) eine Wefte von schwarzem Sammet, roth und

grün geblümt, mit acht metallenen verzierten Knö
pfen, grobem weißleinenen Futter, noch gut erhalten ;
an der Weste befinden sich auch ein Paar Wermel
von dunkelblauem Enttun, mit hellblauen viereckigen
Flecken und weißen Punkten darin ; an dem unteren
Theile der Wermel befindet sich ein kleiner zinnener
Knopf;

4) ein Paar Halbftiefeln, über zwei Leiffen ge=
macht, mit lebernen Strippen ; der eine Stiefel hat
ein Hufeisen ;

5) ein Theelöffel, anscheinend von Eisen, jedoch
stark überfilbert, am Stiel auf der Rückseite stehen
die Buchstaben H. U. N. I., welche nicht eingeftos
chen, sondern eingeschlagen sind, so daß sie hervortreten.

Es ist daran gelegen , die früheren Eigenthümer
dieser Gegenstände zu ermitteln, und werden daher
diejenigen, welche hierüber Auskunft geben können,
aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte oder ihrer
nächsten Obrigkeit sobald als möglich Anzeige davon
zu machen.

Didenburg 1837. December 6.
Mienden.
Kuhlmann .

4) In Convocationssachen wegen der von dem
3immermeister Anton Gerhard Meyer hieselbst, an
den Tischlermeister Johann Anton Gerhard Eilers
hieselbst, und den Buchdruckergehülfen Joh. Herm.
Pohl zum Gerberhofe verkauften Immobilien, werden
alle diejenigen, welche in dem auf den 21. d. M. angesezt

Ansprüchen sich nicht gemeldet haben, damit ausges
gewesenen Angabetermine mit ihren Forderungen und

schloffen und solcher biedurch für verlustig erklärt.
Dibenburg, den 30. Nov. 1837.

Wienden.
Weber



Dvelgönner Landgericht.
5) Die Curatoren über das Vermögen des Hauss

manns Joh. Jacob Cornelius zu Alferwurp, Haus:
mann H. Thien zu Duddingen und Cornel. Cordes

jun. zu Beckum, haben in Gemäßbeit eines landge
richtlichen Veräußerungsdecrets das, ihrem Curanden
gehörige, zu Schweierfeld belegene , bisher vom Wirth
J. C. Brau bewohnte Haus nebst Kofen und dabei
befindlichen Garten mit Pertinentien für 325 $ Gold

dem Hinrich Schwartig zu Süderschwei verkauft, und
werden alle diejenigen, welche gegen den Verkauf et:
was einzuwenden, oder Ansprüche an das verkaufte
Haus c. zu haben vermeinen, ausaefordert, sich damit
in termino den 22. Jant. 1838. bei Strafe des
Ausschluffes und des ewigen Stillschweigens hief ge:
hörig anzugeben. Präclusivdecret 26. Janr 1838.

Dvelgönne, den 20. Nov. 1837.
v. Lindelof.

Bothe.
6) In Concursfachendes weyl. Auctionsverwalters

Reinken zu Doclaönne, werden nunmehr diejenigen
Diensgläubiger, welche sich in dem auf den 24. Oct.
b. J. angelegt gewefenen Termine nicht erfläct haben,
auf Antrag des advocatus camerae dem angedrohe:
ten Präjudize : gemäß, als einwilligend angenommen,
daß derselbe die gegen die Dienstbürgen des weyl.
Auctionsverwalters Reinken bereits anbängig gemach :
ten Proceße allein fortfege und Großherzogliche Cam:
mer die Cautionsgelder demnächst allein erhebe und
barüber quitire .

Dvelyonne, den 21. Nev. 1837.

ne me
Jeversches Landgericht.

v. Lindelof.
Bothe.

7) In Convocationsfachen wegen einer von Jo:
hann Hinrich Hinrichs an Gerd Meents Zuntken vers
fauften Landbäuslingsstelle, die Ständerev genannt,
werden alle diejenigen, welche in Felge Proclams vom
Sten Septbr. d . I. ihre Rechte oder Forderungen in
bem auf den 20. Movbr. d. J. anuelezt gewesenen
Angabetermine nicht angemeldet, damit präcludirt.
Die im Proclam vem 5. Sept. erwabnten Capitalien
Der Ebefrau Ditmanns zu 207 36 ar. Gold cum
access , und des Bette Tardes zu 285 28% gr.
cum access . werden als profitirt angenommen.

Jever, den 24. Nov. 1837.
Schleifer .

Rofts.

8) Ja Convocationsfachen wegen des von Chric

stoph Gerdes Albers Erben an Hinrich Volkers Albers fid

zu Hootsie , übertragenen Grundstücks, werden alle, be

welche sic; in dem am 6. Nov. d. J. Statt gehabten

Angabetermine nicht gemeldet haben, ihrer Forderun

gen und Ansprüche hiermit verlustig erklärt.
Jever, den 10. Nov. 1837.

Schloifer.
Rolfs.
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bi9) In Untersuchungssachen wegen einer an den

Apotheker Sprenger in der Nacht vom 27./28. Dec.
1:35. verübten ßhandlung, find die Angeklagten ,

Eilert Abels Eden, von Siebetshaus, und Eilert Hees

ren von Tettens, durch Urtheil vom 28. Oct. d. J.,
für schuldig befunden und in Gemäßheit der Art. 372.
373. 374. des. Strafgefegbuchs : Erflerem eine Ge

fängnißtrafe von 4 Wochen , legterem eine abwechselnd

eine Woche um die andere durch Schmälerung der wi

Koft und Anweisung der Lagerflätte auf bloßen Brets len

tern zu schärfende Gefängnißstrafe von 6 Monaten
zuerkannt. Dabei ist die Schärfung durch öffentliche li
Bekanntmachung verordnet werden.

Jever, den 29. Nov. 1837.

Dibenburger Stadt Magiftrat.

00

fer
Schloifer. T
Rolfs. 11

10) Die Stimmzettel zur Wahl neuer Mitglieder
des Stadtraths find in Gemäßheit der Bekanntma
chung vom 18. v. M.

am 8, und 9. Dec. d. J.
auf dem Rathhouse abzufordern und

am 11. und 12. Dec. d. J.
daselbst wieder abzugeben , und zwar Vormittags von

10 bis 1 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.

Die Abstimmungsliste wird hierauf vom 14. bi

jum 22. Dec. d. I. auf dem Rathhause zur Eins

ficht offen liegen.
Oldenburg , den 3. Dec. 1837.

Amt Rastede.

De

Webden. b.
Sic

11) Die Liften ter 1817. gebornen hiesigen Wehr

pflichtigen sind zu deren Einsicht bei den Kirchspiels

bouten bis zum 15. d. M. niedergelegt. Die nod

nicht darin aufgenommenen Wehrpflichtigen haben si

lofort hier zu melden , widrigenfalls dieselben, ohne

loosen, und obne Berücksichtigung etwaiger Rectams
tionen, zum Dienste gezogen werden.

2
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Jene Wehrpflichtigen werden sodann aufgeforde

fich am 19. d. M., Vorm 10 Uhr,
zur Loofung hiefelbft einzufferden . Etwarge Reclam
tionen sind in diesem Terraine schriftlich oder münk le



fich zu Protocoll einzubringen, widrigenfalls solche nicht ben sich bei Vermeidung der gefeßlichen Strafen und
berücksichtigt werden.

Rastede, 1837. Dec. 1.

mt Westerstede.
Lauro, v. Heimburg.

12) 2m 13. Decbr. b. J., Morgens LO Uhr, foll
bas von dem kürzlich verstorbenen Halbköter Dierk
Janssen zu Bokel unterm 3. Juni 1837. vor dem
hiefigen Amte errichtete Testament , in hiesiger Amts
ftube publicirt werden.

Westerstede, 1837. Nov. 30.

Xmt Bockhorn.

Onden.
Rubstrat,

13) Die herrschaftliche Waffermühle zu Neuenburg
wird auf Gefahr, Schaden und Kosten des zeitigenMüh¬
lenpachters Cordes , welcher diefelbe, von bevorstehenden
Maitag an, anderweitig gepachtet, jedoch die erforder:
liche Bürgschaft bisher nicht gestellt hat, auf ein, drei
oder sechs, Maitag 1838. anfangente , Jahre zur of:
fentlichen Verpachtung gebracht werden, und ist hiezu
Termin auf Donnerstag den 21. d. M., Vormittage
11 Uhr, biefelbft vor dem Amte angefeht worden.

Bockhorn , 1837. Dec. 4.
v.Dob. Holften.
Pancrag.

14) Das am 15. April 1831. vor hiesigem Amte
errichtete Teftament des kürzlich verstorbenen Brinkfis
zers Fridrich Hurling zu Grabstede wird am Montage,
den 18. d. M., Mttags 12 Uhr, hief. publicirt werden.

Bockhorn , 1837. Decbr. 4.
Theve v. Holften.

Pancras.
15) Das am 7. Febr. 1834. dem Amte versiegelt

übergebene Teftament des türzlich verstorbenen Müllers
Jobann Hobbie zu Betel wird am Montage, den 18.
1. M., Mittags 12 Uhr, hiefelbst eröffnet und publis
sirt werden.

Bockhorn , 1837. Decbr. 2. ce
v. Holften.
Pancrag.

mt Delmenhorst.
16) Die verordnete Loofung der im Jahre 1817.

gebornen Wehrpflichtigen des hiesigen Umtsdistricts, wird.
am 18. December d. J., Morgens 10 Uhr,

im Rathhause zu Delmenhorst vorgenommen werden.
Sämmtliche hiebei betheiligte Wehrpflichtige, oder dies
leuigen , welche zu deren Vertretung verpflichtet, has

Nachtheile dabei persönlich einzufinden.
Auszüge aus der Lifte sind bei den betreffenden

Kirchspielsvöyten zur Einsicht für die Wehrpflichtigen
und deren Angehörigen niedergelegt . Sollte ein betheis
ligter Wehrpflichtiger hierin nicht eingetragen seyn, fo
ist dies von ihm oder dessen Angehörigen sofort und vor
dem Loosungstermine dem Amte anzuzeigen, da, den bes
stehenden Gefeßen gemäß , jeder in die Loosungsliste nicht
eingetragene Wehrpflichtige, ohne zur Loofung zugelak
sen und ohne mit etwaigen Reclamationen gehört zu
werden, sofort in den Dienst gestellt werden wird.

Erwaige Reclamationen tönnen am 18 December
d. J. nach Statt gehabter Loosung schriftlid) einge
reicht oder zu Protocoll gegeben werden. Später
anzubringende Reclamationen sollen, wenn nicht etwa
die Gründe für dieselben erst nachher entstanden
was sofort bewiesen werden muß nach geseglichen
Bestimmungen überall nicht weiter zugelassen werden.

Wehrpflichtige, welche jest zur Loosung stehen, ih
ren Dienßeintritt aber um 1 Jahr zu erfrühen
wünschen , haben dies im Loofungstermine, jedech
vor der Loosung, dem Amte anzuzeigen.

Bugleich werden die Reservisten aus ten früheren
Loosungejahren aufgefordert, die erforderlichen schrifte
lichen, der Loosungsliste anzulegenden Befcheinigungen
liber die Fortdauer der Gründe zur Referveftellung,
vor oder im Loofungstermine beim Amte einzureichen.

Delmenhorst, den 18. November 1837.
Meisner.
Bödeker.

17) Nach Berfügung Großherzoglicher Cammer fol:
len die Schloßländereien und der sog. Voigtekamp
bei Delmenhorst nochmals zur Verpachtung , und zwar
erstere sowohl pfandreise als im Ganzen , aufgefeßt
werden. Es ist dazu Zermin auf den 20. t. M.
(December), Morgens 10 Uhr, auf hiesigem Umte
angefeßt.

Delmenhorst, den 28. November 1837.

mt Bechta.
Meisner.
Bödefer .

18) Der Gastwirth Johann Wilhelm Sommers
und dessen Ehefrau Bernhardine Friederike geb. Dl:
denburg zu Vechta, früber zu Cloppenburg wohnhaft,
haben vor hiesigen Umte erklärt, daß sie bei ihrem
Umzuge nach Vechta nicht in die hieselbst geltende
Gemeinschaft der Güter unter Ebeleuten treten, sous
dern, wie bisher, in getrennten Gütern, nach der Re¬
gel des gemeinen Rechts, leben wollten ; welches auf
Ansuchen in Gemäßheit S. 7. der Landesherrlichen



Berordnung vom 23. Dec. 1833. hiemittelst bekannt
gemacht wird.

Bechta, den 25 Nov. 1837.
Schmedes . Bothe.

Kirchen und Schul-Sachen.
19) Toffens . (Bu belegen .) Es sind 117

Loffenter Kirchengelder und 20 Schulbibliotheks:
Capital sofort zu belegen durch den Juraten

Chr. Reimers.

20) Hude. Es find fofort 37 36 gr. Küftereix
Capitalten zu belegen .

Würdemann, Rechnungsführer .
21) Oldenburg. Für den Prediger Legaten

Fonds habe ich 900 zu belegen .
F. H. Wienden.

22) Für die Schule vor dem Heiligengeifttbore foll
eine Lehrerin angenommen werden, um daselbst Un:
terricht in den gewöhnlichen weiblichen Handarbeiten ,
im Stricken , Nähen, Flachs , Hemde: und Woll -Spins
nen, zu ertheilen. Qualificirte Personen , welche ges
neigt sind , dielen Unterricht zu übernehmen, werden
aufgefordert, fich bis zum 23. Dec. d. I. bei dem
unterzeichneten Schulvorstande zu melden.

Oldenburg , 1837 Dec. 7.
Der Vorstand der Schule vor dem Heiligengeistthor.

Wöbden . H. G. Jbbeken .
23) Blererfande. (3u belegen .) Sofort 248

Gold Phiefewarder Schulcapital , durch den Jus
raten Hellmerich Hayen .

21)
Armenfachen .

tenhuntorf. (3u belegen). Sofort 275
a Armencapital . E. G. Hüüstede.

25) Neuenhuntdorfer :Büttel. (3u belegen.)
Gegen gehörige Sicherheit sofort zu üblichen Zinsen1423 gt. Armcapitalien.

Hinrich Maas, Armjurat.
26) Grabstede. Gegen gehörige Sicherheit und

übliche Zinsen habe ich sofort 212 36 gr. Gold
Neuenburger Armenhauscapital zu belegen.

J. R. Buhr, Armenjurat.
27) Effen . Die Wittwe R. Quatmann bei Effen

hat zum Ankauf einer Kuh aus hiesiger Armencaffe
6 verschüssig erhalten, wofür sie der Specialdirec
tion das Eigenthumsrecht der Kub bis zur Zurückjah:
lung übertragen hat . Es wird baber vor den Ankauf
gewarnt. Die Specialdirection b. 2. W.

3meite Publication.
Oldenburger Stadts und Landgericht.

1) Wegen eines von dem Anbauer Hint. Ahrens
im Drielakermoor an den Schustermeister Heinr. Jung
das. verkauften Plackens von 3 Jück 74 R. Ang.

18. Dec. 1837. Präcl Decr 9. Janr . 1838.
Neuenburger Landgericht.

2

te

fd
1
fi
m2) Wegen der von Alexander Christian Kohlmann

zu Norderschwen für 550 f Gold dem Harm Hint. 8
Bate aus Otel Amts Syte verkauften, zu Auguftbaus
sen Kirchip . Schwepburg belegenen olim Reins Stelle m

26. Ung. 18. Dec. Präcl.:Decr. 20. Dec. 1837.
Dvelgönner Landgericht.

3) Wegen eines von dem Landköter Job. Ant.
Müller zu Ruhwarden für 160 dem Hausmann
Peter Reinh. Koopmann zu Bree verkauften, in der
Bauerschaft Dücke belegenen Plackens von circa 1%
Jücken . Ang . 15. Dec. Präcl.:Decr. 19. Dec. 1837,

S

C

1
S

4) Wegen des von dem Handlungsgehü.fen Joh
Aug. Wilb. Telge zu Oldenburg für 225 Gold a
dem Feldhüter G. v. Lienen zu Eckwarden verkauften, 2
das. belegenen olim Janssenschen Köterhauses xc . Ung.
16. Dec. Präcl. Decr. 19. Dec. 1837 16

5) Wegen des von der Cammer:Affefforin Kunstens
bach geb. Meyer in Oldenburg für 200 an den
Damenschneider J. G. F. D. Schumacher u. dessen

Ehefrau geb. Dierks in Ovelgönne verkauften, daß.
belegenen und im Concurse des Schusters H. Eckel

u. Ehefrau käuflich erstondenen Hauses c. p. Ang.
16. Dec. Präcl. Decr . 19. Dec. 1837.

6) Fedde Ehlers zu Wiemsdorf (nachherzu Buttel)
bat am 16. März 1816. feine hinter Overwarfe uns

term Deiche belegenen 7 Jück Landes für 1975
dem Diedr . hannken in Overwarfe verkauft, und dieser

bat am 1. Janr. 1816. davon den Besiß und das
Eigenthum erlangt , fold es auch nach seinemTode auf
feinen Sohn Diede. Hannken das. vererbet. Ang.
16. Decbr. Präcl Decr. 19. Decbr. 1837.

7) In des - Landmanns Diedr . Ahrens zu Lang
wardermeide Concurse . 1) Ang . 19. Dec. 1837 2)
Liquid, 26. Jant . 3) Priorit.:Urth. 2. März. 4) Ber
pauf des Concursguts 27. Apr. 1838.

8) In des verstorbenen Hurmachers Joh. Lachnet

zu Brake Kinder und Erben , Hutmacher Peter Lach; ¡
ner zu Brake und der minderjährigen Tochter Cons

curse. 1) Ang 18. Dec. 1837. 2) Liquid. 30. Jant. t
3) Priorit. Urth. 13. März. 4) Verkauf des Concurs
guts 1. Mai 1838.

C

17

8

b



Delmenhorster Landgericht .
9) In der im S. 1803. ventilirten Concursfache

des Joh. Detken zu Bartewisch werden die intereffit:
ten Creditoren oter deren Erben aufgefordert, in ter¬
mino den 15. Decbr. 1837. , Morg . 10 Uhr, zu ers
scheinen und ihre Erklärung über die in № 86. sub
13) d. Anz bemerkten Puncte abzugeben, auch, falls
sie noch ferner mit den Gerechtsamen zu thun baben
wollen, sich von Neuem mit Unwälden statt ihrer ab:
gegangenen zu versehen . Präcl Decr. 19. Dec. 1837.

10) Wegen der von Cord Diedr . Kruse, wevl. Her:
mann Kruse zu Delmenhorst Sohn , für 3825 den
Kaufleuten J. E Plaß u H. H. G. Alfken verkauften,
in № 87. sub 10) diefer Anz. näher bezeichneten
Grundstücke . Ang. 18. Dec. Präcl. Decr . 21. Dec.
1837.
Vechtaer Landgericht.

$

11) Verkauf der dem Zeller Gerd Hint. Albers
sive Baste ju Hogenbögen Kirchsp. Visbeck gehörigen,
in № 92. sub 10) dieser Anz. näher bezeichneten
Grundstücke am 27. Decbr. 1837., org. 10 Uhr,
an Ort und Stelle. Ung . 20. Decor. Präcl. Decr.
22. Decbr. 1837.
Cloppenburger Landgericht.

12) Convocation wegen des auf den Namen des
Bollerben Joh. Gerd Wößte zu Elbergen Kirchsp. Lö¬

ningen zum Besten des Kaufmanns Bernh. Sinkel
zu Erapendorf am 24. Jant . 1832. bewirkten, nicht
mehr geltenden Ingroffats von 250 Cour., wovon
bas Document verloren gegangen. Ung. 16. Decbr.
Pract. Decr. 19. Decbr. 1837.
Jeverfches Landgericht .

13) Verlauf des zum Nachlaß des wevl. Gerd Chri¬
stians zu Tettens gehörigen Häuslingshauses c. am
15. Janr. 1838. im Wirthshause der Wwe. Chris
stians zu Jever. Ung . 18. Dec. 1837. Präcl. Decr.
8. Janr. 1838.

Publicationen auswärtiger Behörden.

1) Auf Antrag der für weyl. Halbhöfner Johann
Berend Stricker zu Aumund Kinder bestellten Vors
münder Harm Pundt zu Aumund und Claus Jas
chens zu Stubben, und in Gemäßheit legtwilliger
Disposition des Vaters, soll die den gedachten Pupillen
zustehende, zu Aumund belegene, nachbeschriebene
angeblich freie Stelle im Ganzen , und ein angekauf:
ter Kamp Landes im effumerbruch, so wie einige
fleinere zur Stelle gehörige Hauspläge , die wegen iha
ter Nähe bei Vegesack und sonst zu Anbaupläßen sich

eigen möchten, allenfalls im Einzelnen und von der
Stelle getrennt öffentlich meistbietend verkauftwerden.

Wie nun dazu Termin, und zwar
1fter auf Montag, den 15. Januar.
2ter auf Mittwoch, den 7. Febr. und
3ter auf Mittwoch , den 21. Febr. 1838. ( 2

Mittags 12 Uhr, auf hiesiger Königlichen Amtsstube
angefeßt ist, so werden Kaufliebhaber dazu geladen,
und haben zugleich alle diejenigen, welche Rechte its
gend einer Art gegen die zu verkaufenden Grundstücke
meinen geltend machen zu können, oder denen ein
Widerspruchs: oder Vorkaufsrecht zustehen möchte, sols
che Rechte in dem angefektenTerminegeltend zu machen,
widrigenfalls sie damit ausgeschloffen und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Der demnächstige Ausschlußbescheid wird nur an hie :
figer Gerichtsstelle affigirt werden, und wie übrigens
die Bedingungen des Verkaufs in term. werden eröf
net werden, so find solche auch vorher an jedem Mitts
wochen bei hiesigem Umte einzusehen.

Blumenthal, den 20. Nov. 1837.
Königliches Amt.

Brauns . Reinking.
Beschreibung

ber zu verkaufenden Strickerfchen Immobilien.
1) Ein Wohnhaus 72 Fuß lang, 46 Fuß breit, mase

fiv gebauet, mit Reth gedeckt, in sehr gutem Zus
enstande, zu 500 versichert , belegen zu Aumund

zwischen E. H. Michelsen und Hinrich Meyers
Wohnungen.

2) Eine Scheune , 43 Fuß lang, 24 Fuß breit.
3) Ein Schoppen , 29 Fuß lang, 25 Fuß breit.
4) Ein Schweinefoven, 21 Fuß lang, 13 Fuß breit.
5) Ein Schaftoven, 24 Fuß lang, 18 Fuß breit.
6) Ein Backhaus , 14 Fuß lang, 13 Fuß breit.
7) Ein Garten vor und hinter dem Hause, 2 Mor

gen 44 Ruthen groß, mit 150 jungen Eichen
und 30 jungen Obstbäumen.

8) 3wei Stücke Land im Aumunder Felde, groß 3
Morgen 73 Ruthen.

9) Ein desgleichen , groß 1 Morgen 119 R.
10) 3wei desgleichen im Wellenfelde, groß 4 M.

43 Ruthen.
11) Der Strickerkamp, als Viehweide benust, groß7. 38 R.
12) Ein Ramp Grünland im Leßumerbruch, ange:

kauft zu 845 xe, enthaltend circa 6 %, Morg.
13) Fünf Stück in der Heide circa groß 3 Morg
14) Drei desgleichen , groß 3 Morgen .
15) Ein desgleichen , groß ½ Morgen.



16) Drei desgleichen , greß 2 Morgen. ph
17) Desgleichen noch verschiedene Stücke in der Hei

be, etwa groß 48 Morgen .
18) Em Kirchenstand in der Kirche zu Blumenthal.
19) Zwei desgleichen in der Kirche zu Lessum.
20) Ein Begräbn splaß auf dem Kirchhofe zu Leffum.

Un außerordentlichen Lasten haften auf der Stelle
fährlich 18 ggt. 2 9 3ins an die Rentey Blumen:
thal und 20 Viertel Rocken an Dr. Mog Erben in
Bremen .

•

nerne Teller und Rummen, 1 Kleiderrolle , 12
Fenstergardinen, 1 Rifle , 2 Reffer, 2 Milch: und
2 Waffereimer, 10 Milchbaljen, 1 Butterfarne,
4 Kleiderförbe und einige andere hausgeräthliche
Sachen,

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verganten,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Verheuerungen an den Meistbietenden.

im dabingyodochinon1) Ovelgönne . Der Herr Kammerherr Baron
von Rheden in Hannover , als Generalmandatar der
Fideicommis.Erben der Frau Landrathin von Lenthe
daselbst, läßt die ihnen gehörigen, bei Dvelgönne beles
genen Ländereien, als :

Verkäufe an den Meistbietenden .genen Ländereien, als :
Privat-Bekanntmachungen.

1) Oldenburg. Am 18. Dec. d. I, Morgens
Uhr, soll der bewegliche Nachlaß der wert. Gam

merráthin Herbart hief , als : 1 vierfisige Chaise mit
Reisetoffer, Leinen, Drell, Betten, Silber , Kupfer
und Messing-Geräth, Tische, Stühle, Schränke , Com:
moden und allerhand sonstige hausgeräthliche Sachen
im Haufe des Färbers Pape am Damm, wo die
Sachen am Tage vor dem Verkaufe zu besehen sind,
öffentlich meistbietend verkauft werden.

def
№ 1. die erste Kublenweide

2) Delfshaufen und Rastede
Eilert Hobbie zu Delfsbaufen Concursmaffe gehörigen
Mobilien und Moventien , als : 1 Rub , 1 Bette, 1

Hängschrank, 1 Often mit Topf, 1 Hausuhe, Binn:
geräth und sonstige Haus und Ackergerdthe , sollen
am 14. Decbr. d. I, Nachmittags 1 Uhr, in des
Cridare Wohnung öffentlich meistbietend verkauft wer№

F. Goose, Auctionator .ben.

2. Die zweite Kuhlenweibe
3. den Hamm bei Steiß Hause

Jüd groß

Mo 5
№ 6
N 4. den Hamm daneben
M 5. den Hamm bei Tebbenjohanne Hause 12
N 6. die Ruhreibe 6%
№ 7. den Hamm daneben 11
No 8. den Hamm daneben 9
№N 9. den Mühlenhamm . 12
№ 10. den Hamm daneben 9

Die zu №
№

11. Die Korbweide 7% 2
12. die erste Hengstweide . 14

№ 13. die zweite Hengstweide 16
№ 14. die dritte Hengstweide 12

№ 15. die vierte Hengweide 13
№ 16. den Hamm hinterm Wall 11

17. den Hamm danächst 13
N 7

7
15
18
13
10

12
11
11
18
20

31

3) Jaberberg und Raftede. Der Haus:
mann J. H. Feldtange zum Jaderkreuzmoor lagt om
28. Decor. d. J., Nachmittags 1 Uhr, aut feiner
Köterei zum Jaderberge 30 Stämme Eichen, worun :
ter schwere zu Schiffbau und Tischlerbolj geeignete
Stimme, öffentlich meistbietend verkaufen. Liebhaber
wollen sich in Menke Wirthsbaufe zum Jaberberge
verfammeln. F. Goose, Auctionator.

4) Brake. Der Rechnungſteller Kuhlmann zu
Brate, als Curator in Cornelius Gerbarb Golzwar :
den daselbst Concurfe, läßt am 14. December d. I.,
Nachmittage , in der Wohnung des Eridars folgende
zur Concurs-Maffe gehörende Mobilien als:

Tonnen mit gefalzenem Fleisch, Hangfchrank,
31 zranerne Teller, Kummen und Schüssel, 1
Dusend Polsterstühle, 5 Tische, 3 Betten, (2
Schreibpulte mit Aufsägen, 1 Bettstelle , 36 steis

18. den Hamm darauf folgend
No 19. den Hamm auf diefen folgend
№ 20. den Hamm am Fischteich
N 21. den Hamm daneben
№ 22. den Hamm daneben
№ 23. den Hamm am Brackerwege
№ 24. den großen Misthamm
№ 25. den zweiten Misthamm
№ 26. den Hamm daneben liegend
№ 27. den Hamm am Sieltiefe
№ 28. den Hamm am Brackerwege
№ 29 den Herren-Hamm
am 19. Dec. d I , Nachmittags , in des Gastwirths
Drees Gasthause hieselbst öffentlich meistbietend auf

zwei Jahre verheuern.
2) Habendorferfanb. Am 22. d. M. laffe

ich in Lübben Wuthshoufe zu Efenshamm mein Ro

terhaus mit Stall und Garten, und 77 Jüd Fett 2



webien, fo wie 7 Jück Außendeich auf ein oder méh:
rere Jahre, öffentlich unter der Hand verheuern.

H. C. Wöbden.

3 u verkaufen.
1) Ovelgönne. Frische getrocknete Cham:

pignons, dito Champignonspulver , feine Spigmor:
cheln, Soya, Champignons Extract , Cappern, Truf:
feln u. f. w. fso wie neue Unichovis , Sardellen, holl .
Heringe, delicaten dito Präsentier -Fisch . verkaufe ich
fortwährend zu billigen Preifen . J. E. Drees.

2) Holzhandlung zur Dreyfieler Säges
mühle. Eichene Piepen : und Erbefden Stäbe sind
möglichst billig zu haben bei F. E. v. Buttel.

3) Jaderkreuzmoor. Die unterzeichneten
Curatoren der Anne Margt . Ehlers loffen am 14.
d. M., Nachmittags 2 Uhr, in Rabe Wirthshausein Rate Wirthshause
dahier die Kötetei ihrer Curandin , bestehend in einem
Wohnbaufe, Garten, wafferf eien Rockenmoor und eis
ner Kuhweide öffentlich unter der Hand verkaufen.
Käufer werden hierzu eingeladen.

Gerd Bruns. Gerb . Müller.
4) Wunderburg. Mehrere Fuder guten Ruhs

dünger habe ich zu verkaufen. Jacobs.
5) Seefelderfcha art. Nürnberger Spielsachen,

zu Weihnachtsgeschenken für Kinder passend , billig
bei F. C. Lidecke.

6) Oldenburg . Ein großer fast neuer Kleiders
schrank ift billig zu verkaufen. Wo? erfährt man in
der Expedition.

7) Oldenburg. Der wegen feiner angenehmen
Lage in der Nähe der Gartenstraße, febr zu empfeh=
lende Garten der Wittwe Kelp, in welchem sich ein
maſſives Wohnhaus befindet, ist unter der Hand im
Ganzen oder auch in z oder 4 Theilen, zu Bauplä:
ben billig zu verkaufen, und können Liebhaber das
Grundstück zu jeder Zeit besehen.

I. H. Becker.
8) Oldenburg. Mein bekanntes Lager weißer

und abgezogener schweizerischer Holsfachen wurde durch
manche Neuigkeiten beftens completitt, und halte ich
baffelbe , unter Befiterung billig gestellter Preise,
jur gefälligen Urnahme ergebenft empfohlen.

Friedrich Voigt , Lingenstraße № 67.
9) Oldenburg. 3um bevorstehenden Weihnach

ten empfehle ich mein Lager von Englischen , Pariser
und Cotlenzer Lampen, nach der neuesten Façon,nach der neuesten Façon,
worunter einige mit Croftaufüßen, so wie in großer
Auswahl lackinte Terfkasten, auch alle nur mögliche

Artikel in Messing, Blech und Lackiewaaren , aufs
Dauerbaftefte und Modernfie gearbeitet, und eine
Quantität Blech und lockitte Spielfachen zur gütigen
Abnahme bestens. E. G. Büsing, Klempnermir.bnahmebe

10) Barel. Ich verfertige das sogenannte Bre
mergrün , echt und deckend , à zu 54 gr. Cour.;
ferner ist bei mir aus der Braunlager Glasfabricveines
weißes Fensterglas, auch für Kupferstiche paffend, von
☐ 1/161/151 16181 3 %/201 22/20, 24so Boll zu
haben , und da ich beides vorräthig habe, so bitte ich
um gefällige Abnahme. H. Funke,

Maler und Ginser.
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11) Oldenburg. Eine schöne Auswahl Wachs.
tuch: Decken, um damit zu räumen, zu sehr bedeutend
heruntergefeßten Preisen . Johann G. Buchholz.

12) Wunderburq . Guitarren in verschiedenen
Größen, wobei ich dafür einstehe , daß selbe rein von
Ton find , in Preisen von 5 bis 15 à Stück.
Auswärtige dürfen nur den Preis bestimmen. Xlle
find gut von Ton, nur find die theurern von schöne
rem Holze und mit mehr Berzierungen verleben.

D. Krufe.
13) Barel. Einige hundert Bündel guter Flache

bei Partheien und einzelnen Bündeln billig bei
F. D. Peters.

14) Oldenburg. Mein Lager fein gepreßter
Lederwaaren, aus französischen und deutschen Fas
briken, ftets mit dem Neuesten und Geschmackvoll .
ften auf das reichhaltigfte affortirt, halte ich zur ge
fälligen Abnahme beftens empfohlen.

Friedrich Voigt , Langenstraße № 67.
15) Oldenburg. Befte, jest erhaltene, neue

russische Talglichte, Wachslichte, Spielfachen, Munde
tassen , Porcellan , Favançe , Holz , Bürsten-, Eisens,
Stahl , Messing , Kurse-Waaren, und sonstige Artikel,
empfehle ich zu ganz billigen Preisen.

J. D. Eplers, Achternstraße.
16) Oldenburg. Wir zeigen den verehrten

Publicum an, daß bei uns zu haben sei, rothe
Schminke, à Topf zu 18 gr. Cour.; auch ist bei uns
vorräthig, ächte Haartinktur von Hrn. Demarson, die
erfte Fabrik dieser Art in Paris, a lafche 36 gr.
Cour. G. D. Bellini & Comp.

17) Olbenburg. Eau de Perse, bekannt als
das beste Mittel, das Haar braun oder schwarz zu
färben, (Preis pr. Flacon 27 gr. Gold) it fortwäh
rend ächt und unverfälscht zu haben, bei

Friedr . Voigt , Langenstraße № 67.
18) Burgah in der Schweiß, im Novbr. 1837.



Un meine sämmtlichen Commissionairs versandte ich so

eben, und stehen jedem zur Durchsicht zu Dienste :
»Gerichtlich beglaubigte Urkunden und Documente,

wenthaltend die gründlichsten Beweise, über das ein¬

zig ächte , und vielfach erprobtes Schweizer-Kräuter:
Del, zur Verschönerung, Erhaltung und zum
Wachsthum der Haare, erfunden und einzig vers
fertigt von R. Willer in Zurzach in der Schweiß ,

wund in Mühlhausen im Ober: Elsaß. -
Daß Commissions Lager dieses åchten Schweißer

KräuterDels befindet sich fortwährend für das Groß¬

herzogthum Oldenburg und Fürstenthum Ostfriesland,
einzig und allein, bei Hrn. Friedrich Voigt in Oldenburg,
woselbst das Fläschchen , mit der umwickelten Gebrauchs:

Anweisung, gegen portofreie Einfendung von 16
Karl Miller,gr. Gold zu haben ist.

brevetirt von St. Majestät, Ludwig
Philipp, Königs der Franzosen.

19) Oldenburg. Einen sehr schönen äußerst

zweckmäßigen Wollstoff (Sibiriennes), zu Herren Wins
terröcken, empfehle ich zur gefälligen Abnahme bestens.

Herm . Schwabe.
20) Didenburg. Ich erhielt eine Parthei sehr

billiger seidener Regenschirme, so wie ein Assortiment
schlichter und gefütterter Wachstuche in allen Breiten.

Herm. Schwabe.

3u verbeuern.
1) Oldenburg. Eine gut meublirte Stube nebst

zwei Cabinetter am 1. fünftigen Monats anzutreten.
Hebamme Müller, fl. Kirchenftr.

2) Oldenburg. Auf Ostern t. Jahre eine an
einer lebhaften Straße belegene feparate neue Woh
nung, bestehend in 4 Stuben , 3 Kammern, Küche ,
Boden , Keller und geräumigem Dielenraum, für eine

große fo wie für eine kleine Familie passend . Nähere
Nachricht ertheilt. J. C. H. Stolze.

Waarenmätler.

Literatur und Kunst.

1) Dibenburg. Passende Weihnachtsgeschenke
für Erwachsene:

Göthe's poetische nnd profaische Werke in Duodez .
55 Boe geb. in Halbfr. 24 24 gr.

nachgelassene Werke 15 Boe. Ausgabe in
Octav Subfer. Pr. 12 P. Uusa. in Duos
dez 4½ — Belinpapier geb. 6% P.

Schillers sämmtliche Werke in Einem Bande. In
Leder gebunden 7 9.

Ausgabe in gr. 8. in 12 Bben mit
Stahlstichen . Subfer. Preis 10 P.

Ausgabe in Duodez. 18 Bde. geb.
in Halbfranz . 7 52 gr.

Shakespeare's dramatische Werke. Ueberfest von

Schlegel und Tied . 9 Bde. 448 gr. geb.
in Halbfranz 736 gr.

- überfest und erläutert von J. W. D.
Benda. 19 Bde. geb. in Halbfranz 6 P.

in Einem Bande, übers. von Mehre M

ren. Subfer. Preis 5 P.
Jean Paul's fämmtliche Werke in Octav. 60 Bdr.

Herabges. Pr. 20 P.
J. F. Herbers sämmtliche Werke. Ausgabe in 12.

45 Bde. 12% P.
ti
fu

et

G. E. Lessing's sämmtliche Schriften. 28 Bände. Le

Herabgef. Pr. 8 f.
W. ge

Ausgabe in 10
1
ge
1

Hauff's fämmtliche Werke.
Bden. mit Stahlstichen 7 18 gr.

H. 31chode ausgewählte Novellen und Dichtungen.
Ausg. in 8. in 8 Bden. 6 48 gr.

G. E. Lichtenberg's sämmtliche Schriften. Ausg.
in 8. 5 de geb. in Halbfr . 8 57 gr.

Seume's sämmtl. Werke. Ausg. in 1 Bde. 4 .
Luther's sämmtliche Werke. Prachtausgabe in I

Boe. 736 gr.
Martin Luther. Sein Leben und Wirken, ge

schildert von Dr. Stang. Mit 7 Stahlstichen .
3 54 gr.

Theodor Körner's sämmtliche Werke in 1 Be
3 36 gr.

Allgemeine deutsche Real.Encyclopädie für die ge

-

bildeten Stände in 12 Bänden. 7te Orig. Auf ti
2r Abbr. geb. in Halbfr . Herabgef. Pr. 18 .

8. Orig. Uufl. in 12 Bden. 16 f n

Göthe's poetische und prosaische Werke in 2 Bben. Pfennig:Encyclopädie oder neues elegante er

Subscriptionspreis 14 P. Conversations-Lexicon . Vouständig in 4 Bänden le

mit 80 Stahlftichen, 13% x .

Hierzu eine Beilage).

ge
18

ge
1
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